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Verkehrsunfall mit mehreren LKW auf der BAB 4  zwischen der Anschlussstelle Elsdorf und 
der Anschlussstelle Merzenich in Fahrtrichtung Aachen, Höhe der Ortslage Kerpen-Buir und 
einem nachfolgenden Auffahrunfall mit 3 PKW im Stau, Höhe Sindorf. 
 
 
Die Feuerwehr der Kolpingstadt Kerpen wurde heute gegen 07:45 Uhr zu einem Verkehrsunfall mit 
mehreren LKW sowie Verletzten auf die BAB 4 zwischen der Anschlussstelle Elsdorf und der 
Anschlussstelle Merzenich in Fahrtrichtung Aachen, Höhe der Ortslage Kerpen-Buir alarmiert. 
 
Der Verkehrsunfall ereignete sich aus noch ungeklärter Ursache zwischen drei Lastkraftwagen.  
 
Nach Behandlung durch den Notarzt und dem Rettungsdienst wurde eine verletzte Person mit dem 
Rettungswagen einem Krankenhaus zugeführt. 
 
Die Feuerwehr der Kolpingstadt Kerpen sicherte die Einsatzstelle ab, stellte den Brandschutz 
sicher und streute auslaufende Betriebsmittel ab. 
 
Durch diesen Unfall und daraus folgenden Stau auf der BAB 4 ereignete sich in Höhe Sindorf ein 
weiterer Auffahrunfall mit 3 PKW.  
Bei diesem Unfall hat sich ein Fahrzeugführer leicht verletzt. Der vom Notarzt und Rettungsdienst 
betreut wurde. 
Die Feuerwehr der Kolpingstadt Kerpen war dort ebenfalls tätig. Durch die Löschzüge Sindorf und 
Kerpen sowie dem Einsatzführungsdienst wurde die Unfallstelle abgesichert und aufgeräumt. 
 
Unter der Leitung von Brandoberinspektor Frank Schaffrath waren die Löschzüge Sindorf, Kerpen, 
die hauptamtliche Wache, zwei Rettungswagen sowie die Notärzte der Stadt Bergheim und der 
Kolpingstadt Kerpen im Einsatz. Insgesamt waren 43 Einsatzkräfte vor Ort. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


